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ges vielseitiger. Der vorliegende Jahresbericht 
orientiert Sie darüber. Gerne lade ich Sie auch ein, 
sich auf der Website ur.prosenectute.ch über die 
einzelnen Angebote und Dienstleistungen infor-
mieren zu lassen. Im Zentrum stehen nach wie vor 
die älteren Menschen, denen auf unterschied-
lichste Art ermöglicht werden soll, ein weitgehend 
sorgenfreies und zufriedenes Leben zu führen. 
Neben den Beratungen und Hilfeleistungen in fi-
nanziellen und anderen Belangen organisiert und 
führt die Pro Senectute die unterschiedlichsten 
Kurse in Sport- und Bildungsbereichen durch. 
Nutzen auch Sie diese Angebote. Wissenschaftli-
che Untersuchungen zeigen klar, dass die Lebens-
qualität der älteren Leute um einiges höher ist, 
wenn sie soziale Kontakte pflegen und gemeinsam 
mit anderen etwas unternehmen. 

Vielen herzlichen Dank
Nicht zu denken, was die Pro Senectute Uri ohne 
die tatkräftige Unterstützung der zahlreichen 
Kurshelferinnnen und Kurshelfer und weiteren 
Freiwilligen in den einzelnen Gemeinden machen 
würde. Im Namen des Stiftungsrats danke ich ih-
nen herzlich für ihren Einsatz und ihre Bereit-
schaft, einen schönen Teil ihrer Freizeit für die Pro 
Senectute Uri zu opfern. Ebenso danke ich allen, 
die uns mit ihren Spenden ermöglichen, unsere 
Angebote aufrechtzuerhalten. Auf grosse Solidari-
tät und Unterstützung konnte die Pro Senectute 
Uri auch wiederum bei der Regierung und den 
Verantwortlichen des Kantons rechnen. Und ein 
riesiges Dankeschön gehört nicht zuletzt den Mit-
arbeitenden und der Geschäftsleitung für ihre 
Arbeit, die, wie Rückmeldungen zeigen, von vielen 
sehr geschätzt wird. 

Stefan Fryberg
Präsident des Stiftungsrats

Wer ist alt?
Wetten, für Sie war in der 1. Klasse Ihre 30-jährige 
Lehrerin alt. Nicht zu reden von Ihrem Grossvater, 
der eben seinen 65. Geburtstag gefeiert hatte und 
somit uralt war. Nun sind auch Sie vielleicht über 
70. Glücklich, wenn Sie sich noch nie alt gefühlt 
haben. Auch nicht, als Ihnen beim besten Willen 
der Name einer Bekannten nicht mehr einfiel. 
Oder Sie eine freundliche Kassiererin im Kino dar-
auf hinwies, dass für Leute im AHV-Alter das 
Ticket zwei Franken billiger sei. 

Glücklicher und gesünder 
Wie immer. Tatsache ist: Wir alle werden zuneh-
mend älter. Und zwar weitaus fitter und gesünder, 
als dies vor 50 und mehr Jahren der Fall war. Wen 
erstaunts, dass heute, wie zahlreiche Studien be-
legen, ältere Menschen glücklicher und zufriede-
ner sind als ihre Grosseltern. Dazu trägt sicher 
auch bei, dass sich die ältere Generation dank der 
AHV und EL sowie der Pensionskasse und dem Er-
sparten in der Regel keine grossen finanziellen 
Sorgen machen muss. 
Über das Älterwerden erscheinen jährlich zahlrei-
che Bücher und Broschüren. Und in fast jeder Illu
strierten kann man wertvolle Tipps für die Lebens- 
und Freizeitgestaltung im Alter lesen. Auch die 
Politik und Gesellschaft interessieren sich zu
nehmend für sogenannte Altersfragen. Kein Wun-
der, machen doch in der Schweiz die über 65-Jäh-
rigen bald 20 Prozent der Bevölkerung aus. Hinzu 
kommt, dass 30-Jährige beste Aussichten haben, 
90 und mehr Jahre alt zu werden.   

Vielseitige Angebote
Vor etwas mehr als 100 Jahren wurde in der 
Schweiz die Pro Senectute gegründet. Stand ur-
sprünglich die finanzielle Unterstützung der «ar-
men und kranken Greise», wie es damals hiess, im 
Vordergrund, sind heute ihre Aufgaben um eini-

Gemeinsam das Alter erleben 
«Fit, wohlauf und zufrieden»
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werden. Die Anzahl Teilnehmender stieg wieder 
fast auf das Niveau vor der Pandemie. Nebst den 
bekannten Kursangeboten führten wir auch erst-
mals einen eigenen Pensionierungsvorbereitungs-
kurs durch. Die Durchführung war ein voller Erfolg. 
Angehende Pensionierte erhielten von ausgewiese-
nen Fachpersonen Einblick und Kenntnis zu ver-
schiedenen relevanten Themen. In diesem Zusam-
menhang durften wir auch für einen grossen Urner 
Arbeitgeber einen internen Pensionierungsvorbe-
reitungskurs organisieren und durchführen.  

Pionierarbeit geleistet
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
haben wir Ende 2022 die Führung des Tagesheims 
an die Spitex Uri übergeben. Das Tagesheim wurde 
vor knapp 20 Jahren unter anderem durch die Pro 
Senectute ins Leben gerufen und über all die Jahre 
erfolgreich geführt. Es hat sich im Kanton Uri als 
Angebot zur Entlastung pflegender Angehöriger 
und ein Ort für Geselligkeit etabliert und wird si-
cherlich auch in Zukunft einen wichtigen Platz in der 
Altersbetreuung einnehmen. Dank der guten Zu-
sammenarbeit mit der Spitex Uri konnte der Über-
gang nahtlos gewährleistet werden, und für die Gäs-
te hat sich mit dem Trägerwechsel nichts geändert. 

Dankeschön
All unsere Herzensanliegen könnten wir ohne die 
grosse Unterstützung von Spendern, Kunden und 
Mitarbeitenden nicht erfüllen. Dafür sind wir sehr 
dankbar. Ein besonderer Dank geht an unsere Frei-
willigen. Ihr Engagement ermöglicht überhaupt die 
effiziente und beherzte Unterstützung der Seniorin-
nen und Senioren im ganzen Kanton Uri.

Silvan Truttmann, Geschäftsleiter

Nach den zwei von der Pandemie geprägten Jahren 
kehrte im vergangenen Jahr endlich wieder Nor-
malität in unseren Berufsalltag ein. Es war erfreu-
lich festzustellen, dass wieder mehr Personen 
unsere Angebote nutzten und Begegnungen mög-
lich waren. Viele Angebote von Pro Senectute Uri 
haben das Ziel, sozialen Kontakt und gesellschaft-
liche Teilhabe für ältere Menschen zu schaffen. So 
sorgen wir zum Beispiel mit unserem breiten Kurs- 
und Freizeitangebot für Begegnungen und Aus-
tausch und leisten damit einen wichtigen Beitrag 
gegen Einsamkeit im Alter. 

Beratung in Altersfragen
Wir konnten uns weiter als Fach- und Anlaufstelle 
fürs Alter im Kanton Uri etablieren. Dies zeigt ein 
Blick auf die geleisteten Beratungsstunden. Auch 
im abgelaufenen Jahr blieben sie auf einem hohen 
Niveau. Mit unserem Beratungsangebot unter-
stützen wir Personen im Rentenalter und ihre An-
gehörigen bei sozialen, finanziellen oder gesund-
heitlichen Fragestellungen. Die Beratungen sind 
darauf ausgerichtet, unseren älteren Mitmen-
schen zu helfen, ein unabhängiges und selbst
bestimmtes Leben im Alter zu führen.  Dabei legen 
wir grossen Wert auf eine individuelle und res-
pektvolle Beratung. Auch die im Auftrag des Kan-
tons geführte zentrale Anlaufstelle für Alters
fragen wurde in ihrem dritten Jahr weiter rege 
genutzt. Die dazugehörige Homepage  alter-uri.ch 
wird laufend aktualisiert, sodass sie einen aktuel-
len Überblick über altersspezifische Angebote im 
Kanton gibt.  

Breites Bildungs- und Bewegungsangebot
Zur grossen Freude aller konnte im vergangenen 
Frühling wieder weitgehend ohne Einschränkun-
gen mit den verschiedenen Bildungs- und Bewe-
gungsangeboten gestartet werden. Endlich konnte 
wieder gemeinsam gelernt, bewegt und gelacht 

Danke fürs Vertrauen
Gemeinsam stärker 



4

	 712 	 unentgeltliche Beratungsstunden halfen 197 Kundinnen und Kunden. 
	 396 	 Anfragen wurden von der Fachstelle für Altersfragen bearbeitet.
	26’072	 Franken wurden für einmalige Einzelhilfen ausgerichtet. 
	22'291	� Franken wurden als finanzielle Direkthilfe bereitgestellt mittels Gesuche an: 

Stiftung LZ-Weihnachtsaktion, Winterhilfe Uri und Hatt-Bucher-Stiftung.
	 6’571	 Personen nutzten die Bildungs- und Bewegungsangebote.	
	 1’884	 Lektionen wurden im Bereich Bildung & Bewegung angeboten.
	 1	 Pensionierungsvorbereitungskurs wurde durchgeführt.
	 231	 Jubilarinnen und Jubilare erhielten Geburtstagsgrüsse durch Ortsvertretungen. 
	 119	 Personen haben ihre Steuererklärung durch Pro Senectute ausfüllen lassen.
	 1’080	� Aufenthaltstage im Tagesheim für ältere Menschen,  

	 zur Entlastung von betreuenden und pflegenden Angehörigen.
	 43	 Treuhandmandate wurden geführt.
	 178	 Fahrten für Gäste zum Tagesheim und zurück nach Hause.
	19’564	 Franken spendete die Urner Bevölkerung an der Herbstsammlung.
	 1’073	 Mahlzeiten wurden durch Freiwillige ausgeliefert.
	 180	 Stunden lang wurden die Füsse von 89 Kundinnen und Kunden gepflegt.
	 1’648	 Einsatzstunden der Freiwilligen und Ehrenamtlichen.

Gemeinsam stark unterwegs 
Zahlen, Dienstleistungen und Fakten

Team Pro Senectute Uri: 
(von links ) Andrea Clapasson, Alexandra Gisler, 
Silvan Truttmann, Tania Forrer, 
Margrit Suter, Flavia Lussmann.

Beiträge über CHF 300.– der öffentlichen Hand und jur. 
Personen zur Unterstützung unserer Dienstleistungen:
Kanton Uri
Korporation Uri 
Raiffeisenbank Urnerland 

Wir danken allen privaten Spenderinnen und Spendern!
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Das Engagement des Einzelnen für die ältere Ge-
neration ist eine der Säulen, auf denen der Erfolg 
von Pro Senectute Uri basiert. Auch letztes Jahr 
haben sich unsere Freiwilligen und Ehrenamtli-
chen mit unermüdlichem Einsatz für die ältere 
Bevölkerung eingesetzt. Ohne sie wäre unsere 
Aufgabe im Dienst des Alters nicht zu bewältigen.

Einblick in neue Lebenswelten
Kurt Wolf ist einer von ihnen. Seit nun bald acht 
Jahren fährt er für die Pro Senectute einmal die 
Woche die Fertigmahlzeiten aus. Jeweils mitt-
wochs pünktlich um 8.30 Uhr betritt er die Ge-
schäftsstelle der Pro Senectute Uri und bereitet 
seine Tour vor: Sind alle bestellten Mahlzeiten vor-
handen? Gibt es neue Kunden? Welches ist die 
ideale Route? Die fixfertigen Mahlzeiten werden 
von Kurt im ganzen Kanton direkt vor die Haustür 
oder bei Bedarf auch schon mal in die Wohnung 
geliefert. Er schätzt die Abwechslung und das zeit-
lich klar definierte Engagement. 
Seit Jahren sind unzählige Freiwillige für unsere 
Stiftung im Einsatz. Trotzdem ergeht es der Pro Se-
nectute Uri wie auch vielen anderen Institutionen 
und Vereinen: Das Finden von Personen, die sich in 
ihrer Freizeit freiwillig engagieren, wird immer 

Freiwillig engagiert
Wenn persönliches Engagement zur Aufgabe wird

schwieriger. Über die Gründe wie Zeitmangel oder 
weniger Gemeinschaftssinn wurde bereits viel ge-
schrieben. Umso erfreulicher ist, dass die Pro Se-
nectute auf langjährige Personen zählen kann. 

Gesellschaftlicher Beitrag vor Ort leisten
Unter anderem auf Vroni Regli, Ortsvertreterin 
Göschenen. Als Ortsvertreterin agiert sie als Bin-
deglied zwischen der kantonalen Geschäftsstelle 
und ihrer Wohnsitzgemeinde Göschenen. Vroni 
und ihr Team aus weiteren Freiwilligen kümmert 
sich um das Wohl der älteren Menschen in ihrer 
Gemeinde, vernetzt und unterstützt die Alters-
arbeit der Pro Senectute in ihrem Umfeld und leis-
tet so einen wichtigen Beitrag zur Zufriedenheit 
der Seniorinnen und Senioren in Göschenen. Sie 
organisiert Mittagstische, nimmt im Auftrag der 
Stiftung Geburtstagsbesuche wahr und führt die 
Herbstsammlung durch. Dass ihr Engagement in 
Göschenen gefragt ist, zeigt sich unter anderem 
an den Teilnehmerzahlen. Rund 43 Personen be-
suchten im vergangenen Jahr durchschnittlich den 
monatlich stattfindenden Mittagstisch, an der 
Weihnachtsfeier waren es gar deren 58. 

Kurt Wolf, freiwilliger Helfer Mahlzeitendienst.

Vroni Regli, Ortsvertreterin Göschenen.
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Jahresrechnung

Revisionsstelle: BDO AG
Die Jahresrechnung 2022 der 
Pro Senectute Uri wurde in 
Übereinstimmung mit den 
Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung Swiss GAAP FER 
erstellt. Sie vermittelt ein den 
tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Er-
tragslage und entspricht dem 
schweizerischen Gesetz, den 
Stiftungsstatuten und den 
Richtlinien der Stiftung ZEWO 
(Fachstelle für gemeinnützige, 
spendensammelnde Organi-
sationen). Der Stiftungsrat 
führt jährlich eine Risikobe-
urteilung durch.  

Der Aufwand für Administra-
tion und Fundraising betrug 
13% (Berechnung nach ZEWO-
Methode). Die detaillierte Jah-
resrechnung mit Geldfluss-
rechnung und der Rechnung 
über die Veränderung des 
Fonds- sowie des Organisa-
tionskapitals und den Anhang 
finden Sie auf unserer Websei-
te: https://ur.prosenectute.ch/ 
de/ueber-uns/stiftung.html, 
oder er kann bei der Geschäfts-
stelle bestellt werden.

Aktiven	 31.12.2022	 31.12.2021
Flüssige Mittel	 1'353'157	 1'303'541
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen	  127'780 	  125'312 
Sonstige kurzfristige Forderungen	 5'180	 6'029
Aktive Rechnungsabgrenzungen	 377	 1'023
Umlaufvermögen	 1'486'493	 1'435'905
 
Sachanlagen	 7'860	 9'137
Finanzanlagen	 11'218	 11'218
Anlagevermögen	 19'078	 20'355
 
Total Aktiven	 1'505'570	 1'456'260
 
Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen	 38'152	 23'513
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten	 19'549	 15'510
Passive Rechnungsabgrenzungen	 20'056	 20'824
Kurzfristige Rückstellungen	 0	 16'298
Kurzfristiges Fremdkapital	 77'758	 76'145
 
Zweckgebundene Fonds	 9'977	 8'193
Zweckgebundenes Fondskapital	 9'977	 8'193
 
Total Fremd- und Fondskapital	 87'734	 84'338
 
Stiftungskapital	 285'550	 285'550
Freies Kapital	 1'086'372	 1'106'303
Jahresergebnis	 45'914	 –19'931
Organisationskapital	 1'417'836	 1'371'922
 
Total Passiven	 1'505'570	 1'456'260

Bilanz per 31.12.2022 in CHF (Zahlen auf ganze Franken gerundet)

	 2022	 2021
Erträge		
Dienstleistungsertrag	 446'427	 399'843
Beiträge öffentliche Hand	 428'258	 406'697
Fundraising (Spenden, Legate, Vereinsbeiträge)	 88'487	 83'970
Total Betriebsertrag	 963'172	 890'510
 
Aufwand für Leistungserbringung		
Total Projekt- und Dienstleistungsaufwand	 –823'073	 –806'075
Total Fundraisingaufwand	 –20'366	 –20'868
Total Administrativer Aufwand	 –106'777	 –86'058
Total Betriebsaufwand	 –950'216	 –913'001
 
Betriebsergebnis	 12'956	 –22'492
 
Finanzertrag	 49	 56
Finanzaufwand	 –615	 –800
Finanzergebnis	 –566	 –744
 
Ausserordentlicher Ertrag	 35'308	 0
Ausserordentliches Ergebnis	 35'308	 0
 
Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals	 47'698	 –23'236
 
Entnahme zweckgebundene Fonds	 24'525	 37'078
Zuweisung zweckgebundene Fonds	 –26'309	 –33'773
Fondsergebnis	 –1'784	 3'305
 
Jahresergebnis (vor Zuweisung an Organisationskapital)	 45'914	 –19'931
 
Entnahme aus freiem Kapital	 –45'914	 19'931
 
Ergebnis	 0	 0

Betriebsrechnung 1.1.2022–31.12.2022 in CHF
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Revisionsbericht

Tel. +41 41 757 50 00 
Fax +41 41 757 50 01 
www.bdo.ch  

BDO AG 
Industriestrasse 53 
6312 Steinhausen 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an den Stiftungsrat der 

Stiftung Pro Senectute Kanton Uri - Für das Alter, Altdorf 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) der Stiftung Pro Senectute Kanton Uri - Für 
das Alter für das am 31. Dezember 2022 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung 
mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revi-
sionsstelle. 

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, den gesetzlichen 
Vorschriften und den Statuten ist der Stiftungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur ingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung 
erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische 
Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften 
Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen 
Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, dass 
die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz-, und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER vermittelt und nicht dem schweize-
rischen Gesetz und den Statuten entspricht. 

Steinhausen, 8. März 2023 

BDO AG 

ppa. Nicolas Briner 

Leitender Revisor 
Zugelassener Revisionsexperte 

i.V. Kristina Gensch

Zugelassene Revisorin 

Beilage  
Jahresrechnung 

e



Unser Spendenkonto

Für Gönnerbeiträge,  
Trauerspenden, Legate
IBAN CH93 8080 8007 1431 7979 5

Etwas Gutes tun und etwas Bleibendes 
hinterlassen!
Mit einem Legat trägt Ihr Vermögen 
Früchte über Ihre Lebenszeit hinaus!

Pro Senectute Uri ist ZEWO-zertifiziert 
und als gemeinnützige Stiftung 
anerkannt. Die ZEWO-Schutzmarke 
garantiert, dass alle Spendengelder 
zweckbestimmt verwendet werden und 
die Rechnungsführung geprüft wird. 

QR-Code mit der
TWINT App scannen

Betrag und Spende
bestätigen

Pro Senectute Uri
Stiftungsrat
Präsident
Stefan Fryberg, Altdorf

Mitglieder
Stefan Arnold, Altdorf
Doris Dittli, Attinghausen
Christoph Horat-Fleiner, Sozialversicherungsstelle Uri
Markus Russi-Schweitzer, Andermatt

Personal
Geschäftsleitung: 	 Silvan Truttmann 
Bereichsleitung: 	 Tania Forrer  
Sachbearbeitung:	 Flavia Lussmann
	 Margrit Suter
Bildung & Bewegung:	Andrea Clapasson
	 Alexandra Gisler

Adresse
Geschäfts- und Beratungsstelle
Gitschenstrasse 9, Postfach, 6460 Altdorf 
T 041 870 42 12, info@ur.prosenectute.ch

Website
ur.prosenectute.ch


